
Mellendorf (hg). Die Bilanz nach
dem Halbfinal-Aus der Hannover
Scorpions gegen Starbulls Rosen-
heim: Es klingt wie ein schwacher
Trost, ist aber Fakt: Die Scorpions
haben mit 52 Siegen aus 56 Haupt-
rundenspielen souverän die Nord-
meisterschaft der Eishockey-Oberli-
ga gewonnen, Rekorde hingelegt
wie 25Siege inFolgeunderneut alle
DerbysgegendieHannover Indians
für sich entschieden – inklusive des
Spiels im 96-Fußballstadion. Seit
2018 haben die Mellendorfer min-
destens immer das Halbfinale er-
reicht (2020 gab es die Play-off-Ab-
sage wegen Corona). Doch diesmal
sollte esmehr sein, dieDEL2wurde
alsZiel offen formuliert – indiedarf
aber ebennur derOberliga-Gesamt-
meister.
Die Problematik: Nach einem

0:2-Rückstand inderSerieunddem
Verlängerungskrimi in Spiel drei
(2:1) befandsichdieMannschaft von
Trainer Kevin Gaudet auf dem bes-
ten Wege, die Serie gegen Rosen-
heimnachMellendorf zurückzuho-
len. In Spiel vier am Freitag führte
man 3:0 und 5:2, verlor aber noch

mit 5:8. „Mit den Schiedsrichterleis-
tungen bei den Spielen in Rosen-
heim war ich nicht einverstanden.
Ein Problem war zudem, dass wir
gegen die starken Teams aus dem
Süden vorher keineWettkämpfe be-
streiten konnten“, sagte Gaudet, der
beim Stand von 5:6 alles riskierte
und Torhüter Brett Jaeger zuguns-
ten eines zusätzlichen Feldspielers
vom Eis holte. Die fehlende Clever-
ness: Zur Wahrheit gehört aber
auch, und das weiß Gaudet, dass

sein Teamdieses Spiel nicht aus der
Hand geben darf. „Beim Stand von
5:2 müssen wir einen Weg finden,
das Spiel zu gewinnen.“ Bis zur
Hälfte des Spiels agierten die Scor-
pions wie eine Spitzenmannschaft,
schlugen bei einem Gegentreffer
sofort wieder zurück – teilweise in
eigenerUnterzahl,wasdieStarbulls
in Schockstarre versetzte. Stets mit
einemMann mehr auf dem Eis ka-
men die Rosenheimer aber zum
Ausgleich, nutzten umstrittene wie

unnötige Strafzeiten der Scorpions
aus. Man darf mehr Cleverness er-
warten von einem Team, in dem es
viel Erfahrung aus DEL und DEL 2
gibt – auch wenn die Rosenheimer
dieQualität ebenso haben.
Die Zukunft: „Es war trotzdem

eine gute Saison. Die Mannschaft
wird im Kern zusammenbleiben“,
sagt Scorpions-Sportchef Eric Ha-
selbacher, der sich dagegen wehrt,
dass jetzt vom geplatzten Aufstiegs-
traum gesprochen wird. „Es ist wei-
terhin möglich – nur eben nächstes
Jahr. Wir versuchen es erneut. Der
Aufstieg ist ein Prozess, in dem
man auch viel lernt.“ Dazu zählte
die Einordnung, „dass die Teams
aus dem Süden nicht unbedingt
stärker sind. Aber man hat an Ro-
senheimgesehen, dass sie sehr gute
deutsche Spieler haben.“ Am heuti-
gen Sonnabend, 22. April, gibt es ab
16 Uhr im Eisstadion in Mellendorf
die Saisonabschlussfeier. Traditio-
nell werden dann die Play-off-Tri-
kots versteigert, als besonderesBon-
bon soll noch die eine oder andere
Torwartmaske der vergangenen
Jahre angebotenwerden.

Teambleibt „im Kern zusammen“

Bemängelte die fehlende Cleverness: Scorpions-Coach Kevin Gaudet.
Foto: D. J. Kinsey

Eishockey: Hannover Scorpions peilen weiter den Aufstieg an

Langenhagen. Gefährlicher Vor-
fall auf der Flughafenstraße (Bun-
desstraße 522): Drei Autos sind
dort am letzten Donnerstagabend
beschädigtworden, als sie Pflaster-
steine überrollten. Die Fahr-
zeuginsassen blieben glücklicher-
weise unverletzt. Die Polizei ermit-
telt wegen gefährlichen Eingriffs
in den Straßenverkehr.

Innerhalb von drei Minuten tru-
genumkurz vor22UhreinMerce-
des, ein Audi und ein VW erhebli-
che Schäden davon.Die alarmierte
Polizei sperrte die Trogstrecke
kurzzeitig ab.DieStreifenbeamten
entdeckten einen etwa 20 mal 10
Zentimeter großen Pflasterstein
sowie etliche Brocken von zerbro-
chenen Steinen. Diese lagen auf

beiden Richtungsfahrbahnen – in
Fahrtrichtung Hannover, aber
auchauf derGegenspur zumFlug-
hafen. Die Polizei geht davon aus,
dass Unbekannte die Pflasterstei-
ne von der Fußgängerbrücke zwi-
schen Feldstraße und Buchengar-
ten auf die Bundesstraße geworfen
haben. Die Fahndung im Nahbe-
reich blieb ohneErgebnis.DiePoli-

zei Langenhagen bittet nun drin-
gend Zeugen, sich unter der Tele-
fonnummer (0511) 1094215 bei ihr
zu melden. Den Schaden an den
drei Autos schätzt die Polizei auf
3500Euro. Zwei der Fahrzeuge
wurden so stark an denRädern be-
schädigt, dass sie nicht mehr fahr-
bereit waren und abgeschleppt
werdenmussten.

Chaotenwerfen Steine von Brücke
Gefährlicher Eingriff in den Straßenverkehr

Dachausbau / Trockenbau
Farbe, Raumgestaltung und mehr ...

Manrade 29 - 30853 Langenhagen - Tel. 0178/ 56 56 662

In einer bekannten Trödel-Show war
schon so mancher Besitzer überrascht,
denn wer ohne hohe Erwartungen zu
der TV-Sendung reiste, der wurde
häufig positiv „belohnt“. Gleiches
gilt nun auch für hiesige Besitzer von
wertvollem Goldschmuck, Diamanten,
Luxusuhren und antikem Bernstein-
schmuck, die ihre Werte von Experten
in den Geschäftsräumen von Bares für
Wahres, A2 Center, Opelstraße 3-5,
30916 Isernhagen, schätzen lassen kön-

nen. Und wer weiß, vielleicht entpuppt
sich antiker Goldschmuck, der von der
Großmutter einst vererbt wurde, als
wahre „Rarität“, die dem Besitzer eine
schöne Summe bringt. Ein Grund mehr,
antike Schätze, wie Golduhren, Bern-
stein und Korallenketten und Silber-
bestecke aus der Schublade zu holen
und taxieren zu lassen.
Der Fokus der Experten liegt hier vor
allem auf antiken Raritäten, die aus der
Mode gekommen sind. Denn wer hätte

gedacht, dass sich Bernstein und Ko-
ralle wieder großer Beliebtheit er-
freuen?
Gleiches gilt für Großmutters Silber-
besteck, welches in der damaligen
Zeit häufig zur Hochzeit verschenkt
wurde und nun wieder beim Familien-
essen vorgelegt wird. Die große Nach-
frage aus dem Ausland verstärkt diesen
Trend und macht alten Goldschmuck
im wahrsten Sinne des Wortes zu Ba-
rem!

Besonders beliebt sind auch kost-
bare Retrouhren aus den 60er und 70er
Jahren: Ob Zeitmesser von den Manu-
fakturen Rolex, Omega und Breitling,
je nach Exemplar werden die Experten
sicherlich Ihre Erwartungen übertref-
fen. Es lohnt sich also, die Vitrine oder
den Tresor zu öffnen und die Raritäten
schätzen zu lassen.
„Diamonds are a girl’s best friend“,
diese funkelnden Diamanten hat be-
reits Marilyn Monroe besungen und sie

sind immer noch groß in Mode. Je nach
Schliff und Größe können die Pretiosen
ein kleines Vermögen wert sein. Ein
Besuch bei den Experten ist auf jeden
Fall lohnenswert, um nicht nur den ge-
nauen Wert zu ermitteln, sondern auch
Wissenswertes über den verborgenen
Schatz in der Schublade zu erfahren.
Und eins ist sicher: Die Experten vor
Ort werden die Stücke professionell
taxieren und zu einem fairen Preis an-
kaufen!

AKTION
vom 26.04. – 29.04.2023 in Altwarmbüchen, A2 Center

Edelmetallhandel Rauber UG
Bruchweg 10 b
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Telefon 0176 - 81390489
Zentrale: 02871 / 2688153
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Opelstr. 3-5, 30916 Isernhagen

Achtung
Sie finden uns
in der 1. Etage
am Eingang

des
Parkhauses
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Die Experten kommen vom
26.04. – 29.04.2023 in das A2 Center
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